
 
 

Medienmitteilung der FDP Adliswil: 

Stille Wahl in den Stadtrat 
 
Adliswil, 2. November 2009 
 
Die FDP Adliswil nimmt davon Kenntnis, dass für die Erneuerungswahl des Stadtrates für sieben Sitze 
genau sieben Kandidaturen eingegangen sind und damit die sieben Anwärter für die Amtsperiode 
2010 bis 2014 gewählt sind. Sie gratuliert im Besonderen Stadtpräsident Harald Huber zur 
Wiederwahl und Susy Senn-Fleischmann zur erstmaligen Wahl in die Exekutive. Die FDP wird damit in 
der nächsten Amtsperiode wiederum mit zwei Mitgliedern im Stadtrat vertreten sein. 
 
Die Liberalen haben Verständnis für den Unmut über die automatische stille Wahl aller Bewerber, 
der in den letzten Tagen bei Teilen der Bevölkerung spürbar wurde. Es wäre tatsächlich wünschbar, 
wenn die Stimmberechtigten mit ihrer Stimme die Amtsführung bisheriger Stadträte und 
Stadträtinnen bewerten könnten. 
 
Bereits Ende August hat die FDP als erste Partei ihre Karten offen gelegt und angekündigt, den 
zweiten Sitz des zurücktretenden Stadtrates Heinz Spälti trotz Verkleinerung des Stadtrates 
verteidigen zu wollen. Auch ist die FDP der Ansicht, dass es nicht Aufgabe einer bürgerlichen Partei 
sein kann, Ersatzkandidaten für unpopuläre AmtsträgerInnen am linken Rand des politischen 
Spektrums zu suchen. 
 
Dass die bürgerlichen Mehrheitsparteien FDP, SVP und Freie Wähler ab nächster Amtsperiode im 
Stadtrat die Mehrheit stellen werden, wertet die FDP als positives Zeichen. Die vielfach diskutierten 
Probleme der Stadt Adliswil benötigen liberal-bürgerliche Lösungskonzepte. Staatsgläubige 
Träumereien und kostspielige Abenteuer sind jetzt fehl am Platz. 
 
FDP Adliswil 
 
Für Fragen: 
Peter Werder, Gemeinderat und Präsident der FDP Adliswil, 079 308 86 66 
Mario Senn, Wahlkampfleiter und Vizepräsident der FDP Adliswil, 079 796 12 04 
 
 


